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der XXVII . Internationalen Spielwaren-Fachmesse Nürnberg

7k/ht,?e1t6aIn-/V?uheiten

2. Teil und Schluß

Das 2 . Messeberichtsheft umfaßt die Firmen L - Z (in annähernd alphabetischer Reihenfolge)
und hat aufgrund postalischer Bestimmungen die Nummer 3a ;Versand zu normalen Postgebühren.

Kurzimpressum heute auf Seils 207 - Hell 4176 Ist ca . 28 . 4. beim Händler

Das Titelbild zeigt ein Brawa-Messeschaustück (HO) mit der neuen Standseilbahn.

E . P . Lehmann

Patentwerk LG•B Lehmann-Groß-Bahn

8500 Nürnberg

Ilm : Wie in Heft 2178 schon „verraten", bringt
LGB nun tatsäclllch und endlich auch eine
Straßenbahn, und zwar gleich mit Anhänger . Trieb-
wagen und Anhänger sind jeweils 35,5 cm lang,
die Farbgebung ist geiblweiß und der Motor-
wagen wird auf beiden Achsen angetrieben: Motor
und Getriebe sind so angeordnet . daß der freie
Durctblldk durch den Fahrgentraum auf die längs
in Fahrtrichtung angeordneten Sitze nicht behin-
dert wird. Insgesamt besehen ein prachtvoller
Streb-Zug, der auf der Messe bei Einkäufern und
,Sehleuten` gebührende Beachtung und Bewun -
derung fand.

Als passende Ergänzung erschien auch noch ein
Turmwegen mll schwenkbarer Plattform Im Warn-
anstrich : dieser basiert genau wie der Streb-
Arbeitewayen, s . Bild - auf dem fetztlährig her-
ausgebradttee kurzen Zweiecho-Waggon . Es tat

also gleich zu Anlang schon ein ganz ansehn-
liches Streb-Programm vorhanden, zumal die pas-
sende Oldtime-Oberleitung la auch schon da ist.
Für doppeiglelsige Streb-Strecken bietet sich (Ibrl-
gene ein zwischen den Gleisen stehender Mast
mit Doppelausleger an (Bild).

Die Bn2-Lok mit Schiepplender wurde in ver-
schiedenen Versionen gezeigt : als US-Lok Ist sie
mit den typischen ~Aceeaoirea' wie Kuhhänger und
Funkenfänger-Sdwrnstsln ausgestattet : die letzt-
)ähr g vorgestellte Venlon mit Kobelsdtornsteln
(MIBA 3175. S . 172) wurde nochmals mit Zierlinien
usw . verbessert . Dle dritte Version litt ein richtiger
Bulll das Modell Ist mit zwei Motoren ausge-

stattet (einer In der Lok, einer Im Tender) und
soll It. LGB die Zugkraft des LGB-„Paradepferdes•,
nämlich der DBB-Diesellok erreichen . DIe Farb-
gebung dieses Modells ist schwarz/grün . Alle drei

Abb 133 Der schon vom Titelbild 3116 her bekannte LGB-Straßenbahn-Zug samt Anhänger.
Ihn In der Serleneustührung (lieferbar ca. im November) wird das Modell von Ober- auf Unter-
leitungsbetrieb umschaltbar sein und eine (umsetzbare) Fahrerfigur und „Fahrgeste' erhalten . Das
Modell entspricht einem bei der AEG ca . 1910 gebauten Vorbild und wird vorerst nur in Gelb/Weiß
erscheinen : eine einverglaste Ausführung (ähnlich dem Titelbild-Modell von Heft 2;76) soll folgen) Das
auf diesem Mo : v abgebildete Zubehör wie Halteatollen-Schild, Litlaßsaule etc . ist ebenfalls von LGB .



Ilm Abb 134_ Die Bn2-Schlepptenderlok erschienen einer US-Version mit Kuhfänger . großer Stirn-
lampe und Kobelschornstein ; in dieser .,Maskerade - war sie unermüdlich . .

Versionen sollen Mal :dunl ausgeliefert werden .

	

mit Sdrlebetüren - Türen zum Aufklappen ; außer.
Ein 4-achaiger Kühlwagen nach US-Vorbild hat

	

dem sind auf den beiden Dachenden die EM-Ein-
im Gegensatz zu den bisher bekannten Wagen

	

füllklappen (ebenfalls zum Offnen) nachgebildet.

Ilm Abt) 13`

	

sui dieser Wildwest"-Anlage des LGB-Standes unterwegs Postkutsche . Figuren
und GebaLde von der Fa . heu5eer) .



Abb. 138.
Ihn Der Ober-

lnitungs-Turmwngnn hat eine
schwenkbare Arbeitsplattform und ebenso

wie der Arbeitswagen (links) rotweiße Warnstreifen.

Markscheffel & Lennartz
Kleinserien In 0 und 1 • 2000 Hamburg

0: Der beredt. aus MIOA 4 und 11/15 bekannte
Hamburger Kleinserlen-Hersteller war am Gemein-
srheftssland der ,.Großspurigen" ebenfalls verba-
len und zeigte ein sehr schönes Modell der DB-
Diesellok 265 . Dn ganz aus Metall gearbeitete
Modell Ist mit einer kompletten Führerstands-
einrichtung versehen und gefällt vor allem durch
seine ausgezeichneten Fahreigenschaften, beson-
ders im Langsamfahrbereich und auf engen Radien.
Damit diese anstandslos durchfahren werden kön-
nen . wurde ein typisches Konstruktionsmerkmal
des Vorbilde auch Ins Modell übernommen : die
Beugnlot-Lenkhebel zwischen den Achsen, die die
Seitenversdhleblichkelt ermöglichen ; auf Grund

dieser Konstruktion durchfährt die Lok auch 60 cm-
Radien ohne Zwängenl In Klelnserle werden ledig-
lich 30 (numerierte) Modelle aufgelegt ; die erlesen
15 entsprechen der DB-Ausführung und erhalten
- In der Reihenfolge der Herstellung - die vor-
bildentepredhenden Nummern 265 001 - 015 ; die
restlichen 15 Loks werden in verschiedenen Privat-
bahn-Ausführungen gefertigt (bei Bestellung ge-
wünschte Behngeseilsd eft n ngebenl}, da das Vor-
bild praktisch d i e Privatbahn-Diesellok darstellt
und z . B. bei den OHE eingesetzt Kostenpunkt
des Modelle : ca. DM 2500 .-.

Eln nützliches Zubehör für 0-Anlagen Ist die
Blinklicht-Anlage mit 4 Warnkreuzen (s . Bild), die
sehr fein und exakt in Messing ausgeführt sind;
die komplette Garnitur kostet montiert und lackiert
DM N .-.

1 : In dieser Nenngröße plenl Markscheffel &
Lennartz ein "Qiaekasten" •Klelnserlenmodeli.

1 18 Abb . 137. Das
V 0-Modell der
V 65, hier in Privat -
bahn-Version . Ist
246 8 mm lang und
mit zahlreichen
Details, wie z . B.
einer beweglichen
Tachowelle, aus-
gestattet . (Am
6ahnuberggeng

br sens die neue
B nklieht-Garnitur
von Markscheffel &
Lonnarfz) .
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einem eigenen Stand gezeigt . Prinzipiell hat sich
en dem Gleissystem - bestehend aua 2 mm star-
ken Zinkplatten mit Koplsteinpflaater-Struktur und
1,s mm liefen RiiIsnschlenen - nichts gelindert.
in der BRD ist es erhältlich über:
1 . Fa . Markscheffel & Lennartz

	

HO : Die In Hell 4175 erstmals vorgsslelilen

	

Esplanade 23. 2000 Hamburg

	

Streb-Gleise scheinen offenbar Anklang gefunden

	

2. Fa . Karl Weiland

	

zu haben, denn cle wurden heuer erstmals auf

	

Genlhlner Str . 32, 1000 Berlin 30.

HQ
Abb 138 Eine Augenweide Zur Strub . Fans : die Lind :'am-Messe-Strabantage mit zahlreichen Ab-
zweigungen . Kreuzungen usw in Ger speziellen lin MIBA 4 75 ausführlich beschriebenen) Bauweise)
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traße
Li.

Anbnd, ahnglei
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'„ulcrscnuppen aus dem Lulttere I33 Lea ;z-Prcgr,i rn'.n irr. M sils ib 1 45 '~ seiner Fdc:Y -

ur• I r• 1;36 ; er gut zum unten abgebildeten Emplangsgebeude

1-U SPIELWARENFABRIKATION

Hermann Lutherer - 8731 Maßbach

0 ; Diese Firme, die zur letzten Messe erstmal•
ihre Fachwerk-Bausätze passend zur LGB vor-
stellte, hat ihr Sortiment letzt auch auf Gebäude
Im Malistab 1 :45 ausgedehnt . Das Prinzip (vor-
gefertlgte FechWerkteIte mlt " verputzten" Mauer-
tollen etc .} Ist dasselbe wie in Heft 3x175, S. 198.
beschrieben . Gezeigt wurden der Bahnhof „Linden"

samt passendem Stellwerk und Güterhelle sowie
eine Windmühle.

IBM : Das zur LGB passende Gebäude-Sortiment
wurde durch das Entfallen einiger Modelle ge-
strafft . Neu Sind 24,5 cm hohe Bogenlampen.

Bei allen Bausätzen wurden übrigens Im Inlaut
-esse eines einfacheren Zusammenbaues die ur-

sprünglich (s . Heft 7a175 . S . 198) kleinen Mauer-
platten durch grölore Mauer-Grundplatten - in
deren Nuten das Fachwerk eingelegt wird - er-
setzt ; gleichzeitig wurde dadurch die Eigenstabilität
der Wände erhöhl.

O
Abt, '4

	

Ces
_weislvshiye E'np-

'-rngsgeh .aride namens
l r-den - . rechts dane-

nen das kleine Toilet-
:engeaaude in Ziegel
F3crwerkmanier•

MIBA-VERLAG Eigentümer, Verlagsleiter und Chefredakteur Werner Walter Weinstörter (WeWaW)
Redaktion und Vertrieb : 8500 Nürnberg . Splttlertorgraben 39, Telefon 282900
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f , F : :,,1 t ;1 als 1- 2 2 cm langes, feindete e .t<s Marklin-Modell mil inneneinrichtungs-
r,l•- ;-{•.r h .., er ;Inn .-i tinl5• ste•n.

MARKLIN Gebr. Märklin & cle GmbH 732 GöppingenFabrik hochwertiger Spielwaren

HO : Das alte „Krokodil' wer in einer Schön-
heitsfarm und komm) wie neugeboren wieder . im
Klartext : des weltbekannte HO-Modell dar
Schweizer Gebirgslok Be 84 111 (_Krokodil") Ist In
einer total überarbeiteten Ausführung neu heraus-
gebrach! worden und entspricht nunmehr - mit
feinen Nietreihen, Broms-Imitation, zierlichen und
freistehenden Laternen und -zig anderen Details -
voll und ganz dem heutigen Großserlen-Standard.
Ober diese Neuheit werden sich In erster Linie
unsere Schweizer Kollegen freuen, die ja eneoa-
sten von der Industrie nicht gerade reichlich mit
Modellen nach heimischen Vorbildern bedacht
werden - aber auch viele deutsche Modellbahner
dürften wiederum dem Reiz dieser krallvoll wir-
kenden Maschine erliegen, die sich durch ihre
kantige, eigenwillige Formgebung deutlich von der
.Einheita-Stromilnlenlorm' moderner Eiloks ab-
hebt.

Für die Freunde der modernen Linie hat Mirklln
ebenfalls eine neue Eltok parat : „Erwartungs-
gemit8", möchte man sagen, erschien das HO-
Modell der neuen DB-Ellok 151 In Türklsl8eige-
Anstrich . Das 22,2 cm (enge Modell weist zahl-
reiche Details wie die Nachbildungen von Topf-
antenne, Sdhlenenr8umern etc . auf und hol mit
einer Inneneinrlchlungs-Attrappe hinter den
Seltenfenstern versehen.

Keine „echten" Neuheiten, sondern nur Färb-
bzw . Dekor-Varianten sind die 141 (E 41) in Türkis!
Beige und die bekannte US-Diesellok vom Typ F 7
in der Ausführung der .Rlo Grande Railway
Company".

„Türkis/Beige" hallt auch die Parole bei den
Wagen-Modellen . wo die 24 cm langen Aüm- und
Büm-Typen heuer in dieser Zwailerb-Lackierung
auftauchten . Eine aktuelle Bereicherung des D-Zug-
wagen-Parks stellt das 27 cm lange Modell des
Schlafwagens WLAB$m in der neuen, weinroten
TEN-Aueführung der (TEN = Trans Europ Night).
Mit diesem Schlafwagen-Modell Ifßl sich nunmehr
ein kompletter D-Zug aus den Mirklin-„Langen"
bilden.

Eine neue Güterwagen-Serie mit der „Elnheits-
LüP" von 11,4 cm umfaßt Insgesamt 5 Wagen, die
auf zwei Grundtypen - dem gedeckten Güter-

wagen Gis 205 und dem Kühlwagen Ichgrs 777 -
basieren . Die maßstilblich etwas verkürzten, aber
recht nett detaillierten und zudem relativ preis-
werten Waggone sind wohl vor allem für Splet-
bahnet' gedacht ; Modellbahner können sie zur
„optischen Vcrstirkung" langer Güterzüge verwen-
den . Ansonc ;cn sind im Güterwagen-Sortiment nur
noch diverse Dekor-Knderungen zu vermelden.

Z : Genau wie vor nunmehr 8 Jahren In 110 nutzte
man nunmehr auch in Z die Möglichkeit, auf dem
Fahrgestell der BR 24 eine BR 74 zu kreieren.
Ergebnis : das gut gelungene erste Modell einer
Linderbahn-Dampflok Im Malstab 1 :220 (LüP
5,5 cm) in der mittlerweile beI Z gewohnten fein
detaillierten Ausführung, mit beleuchtetem A-
Spitzeneignet usw. Zu schön, wenn Im nidhalen
Jahr noch die dezu passenden Abteil- oder Ein-
hefts-Personenwagen folgen würden . . . 1

Auch bei zwei modernen Z-Lokomotiven kam
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HO Abb . 143.
Diese Abbildung des
neuen „Krokodils " zeigt
zum einen die Deteillierung
des Daches mit feinen !satteren
und Leitungen . zum anderen die maß-
stabsrichtigen und gegenüber der früheren
Ausführung nicht mehr .voluminösen" Proportionen.

• .~~t~-•~ Lüftern . eingesetzter,

	

entspricht
i

	

Fertigungsniveau-

	

is : grün mit
I A .ein.

HO Abb.
L , 4`.

;Jnteransic lI
des Modells
mit den zwei
im mittleren
Rahmen gela-
gerten Dreh-
gestellen .



HO
Abb 145 . Das 27 cm lange Schtetwegen-Modell in Weinrot mit be4gen Zierstreifen und silberla'-
benen Dach ist mit Inneneinrichtung, „Betten frei'-Schild usw . versehen.

man am TürkieJDeige-Farbtopf nicht vorbei ; an-
sonsten Ist an den Baureihen 151 und 216 nichts
Neues. Zu letzterer erschienen allerdings völlig
neu die peseenden Wagen In Gestalt der .Sllber-
linge' vom Typ Beb und ABnb . Die 12 cm langen
Modelle sind ganz hervorragend ausgefallen, vor
allem hinsichtlich der exakten Wiedergabe des
Pfauenaugenmusters und der lupenreinen (auch
am LJngsträger} aufgedruckten Besdhrltlun das
Dach ist grau eingefärbt . Gleichfalls zu den Reise-
zugwagen null das 12 cm lange Modell des Auto-
transpürtere DDm 915, der mit 8 MInisluraulos
geliefert wird (welchletztere man durch farblich.

HO
Abb 147 Der G-Wagen mit Zugschlußlate•-
nen aus der neuen, preiswerten Güterwagen .

Serie.

Nachbehandlung dem mustergültigen Finteh des
Waggons anpassen sollte)- Einzige Güterwagen-
Neuheit : ein 9,3 cm langer Schemel-Langholz-
Iransporler.

Beim Z-Zubehör hat Märklln 'Ich nach den
modernen Bauten der letzten Jahre nun endlich
der Girltime-Freunde angenommen und bringt den
Bahnhol „Winlersdorf" in rosafarbenem , .Verputz'
und mit akuralen Details wie verzierten Giebel-
Ienslern, sowie den passenden Güterschuppen In
Imitlerter Holzbauwelse mit beiderseitigen Lade-
rampen (Blld) . Beide Modelle entstanden übrigens
nach dem realen, gleichnamigen Vorbild In Baden.
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Abb . 1

	

-iu! ie Seitenwände der Z-Sllberlinge ist das Pfauenaugen-Muslei seht lein und grülten-Z
richtig autgedruckl-
Abb . 150. Nicht neu . sondern nur im Türkis/Bolge-Anstrich : die 151 (links) und die 216.
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ers hat auf der oberen Buhne sogar eine Riffelbledt-lmIta-
.

	

rr, ttIP-wp n bei Z übi,th, „hü chfeln".

Z
Abb 152 . Ne .. Im Z-Gebäude-Sortiment' das Empfangsgebaude .N' nlersaorl mit dem passenden
GLterschu[ :pen,

[M+F] HO (MMT) Abb . 153 . M-F geht In den Untergrund'

	

mit diesen Bauteilen aus
dem neuen MMT-Programm' (Multi-Mllcro-Traln) : hier ein Kohlenflöz,

der aus an ._elöstem und schwarz gefärbten Styropor entstand ; die Stollenabstützstempei und
Verteufun .7en entstammen dem MMT-Programm, ebenso die auf Z-(gleisen verkehrende
Grubenbahn ; wie des Ganze „Obertage" aussieht, zeigt Abb . 157 auf S . 213.
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